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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal II : TG 1889 Sandhausen 
Montag, 20.03.2023, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Wiesloch-Baiertal II – 9:7 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Wiesloch-Baiertal II am vergangenen Montag in
der Herren Kreisliga Staffel 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Bubel / O'Neal. Nach
diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Noah Tanriver
nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Bubel / O'Neal gegen Maier / Wagner. Mit 3:1 hatten Tanriver / Pfeifer im Match
gegen Hambrecht / Maschler die Nase vorn. Nur einen Satz verloren te Uhle / Maier beim 11:5, 8:11,
11:7, 11:7 gegen Kappe / Jany und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem
Satzverlust ging Noah Tanriver gegen Felix Hambrecht durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David Maier wurden Henry Pfeifer indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter Bubel den Gastspieler Maximilian
Maschler zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß
erwischte Norman O'Neal seinen Gegner Benedikt Kappe beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Mit 3:1 hatte Felix te Uhle im Einzel gegen Wolfgang Jany die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Michael Maier bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Wagner. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Noah Tanriver beim 11:7, 11:9, 11:9 mit David Maier und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. 2:3 endete
daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Henry Pfeifer
und Felix Hambrecht aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Peter Bubel verpasste es danach mit einem 1:3 gegen Benedikt Kappe, einen Punkt für
sein Team zu holen. Nach diesem Einzel steht Bubel somit bei 5 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kappe ein 14:13 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Norman O'Neal beim 3:0
von Maximilian Maschler. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Felix te Uhle verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Wagner. Unglücklich war Michael Maier in der
Begegnung gegen Wolfgang Jany, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Bubel / O'Neal und Hambrecht / Maschler, ehe sich die Spieler des TTC Wiesloch-Baiertal
II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Wiesloch-Baiertal II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen SG-Wiesenbach/Bammental am 18.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TG 1889 Sandhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.04.2023 gegen die TSG Eintracht Plankstadt III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal II

Doppel: Bubel / O'Neal 1:1, Tanriver / Pfeifer 1:0, te Uhle / Maier 1:0 
Einzel: N. Tanriver 2:0, H. Pfeifer 0:2, P. Bubel 1:1, N. O'Neal 2:0, F. Uhle 1:1, M. Maier 0:2 

 TG 1889 Sandhausen
Doppel: Hambrecht / Maschler 0:2, Maier / Wagner 1:0, Kappe / Jany 0:1 
Einzel: D. Maier 1:1, F. Hambrecht 1:1, B. Kappe 1:1, M. Maschler 0:2, A. Wagner 2:0, W. Jany 1:1


